
 

Unter Dach und Fach  
 

Die Gewerkschaft Verdi und die Arbeitgeber aus dem bayerischen 

Einzelhandel haben sich heute in München auf einen neuen Tarif-

vertrag geeinigt. Dabei ist der kürzlich in Hamburg erzielte Pilotab-

schluss erwartungsgemäß übernommen worden. 

 

Als bundesweit sechste Tarifregion hat Bayern den Anfang Mai in Ham-

burg erzielten Pilotabschluss übernommen. Damit konnte nach über ei-

nem Jahr zäher Verhandlungen in der heutigen sechsten Tarifrunde 

endlich eine Einigung erzielt werden. Tarifgeschäftsführerin Dr. Melanie 

Eykmann: „Es war diesmal ein gewaltiger Kraftakt. Bis zuletzt haben wir 

für einen ausgewogenen und verkraftbaren Tarifabschluss gekämpft.“ 

Das Ergebnis gehe bis an die Grenze der finanziellen Belastbarkeit der 

Unternehmen, sei aber unter dem Strich vertretbar. „Erfreulich ist, dass 

der Tarifvertrag erstmals im Handel überhaupt eine Laufzeit von 36 Mo-

naten hat. Das gibt den Händlern die dringend benötigte Planungssi-

cherheit. Außerdem geht der Abschluss für die ersten zwei Jahre nicht 

über unsere Verbandsempfehlung hinaus,“ so Eykmann weiter. 

 

Die Einigung in Bayern sieht zunächst nach fünf Nullmonaten rückwir-

kend eine Erhöhung der Entgelte ab dem 1. Oktober 2023 um 5,3 Pro-

zent vor sowie ab dem 1. Mai 2024 eine weitere Erhöhung um 4,7 Pro-

zent. Im dritten Tarifjahr erhöhen sich die Entgelte erst um einen Fest-

betrag von 40 Euro und dann um weitere 1,8 Prozent. Zusätzlich 

erhalten die Beschäftigten eine Inflationsausgleichsprämie in Höhe von 

1.000 Euro (Vollzeit). Die Arbeitgeber waren außerdem bereit, den Be-

trag für die tarifliche Altersvorsorge von jährlich 300 Euro auf 420 Euro 

anzuheben. 

 

Verdi hatte ursprünglich unter anderem rund 25 Prozent mehr Lohn in 

der unteren Beschäftigungsgruppe sowie über 14 Prozent Plus beim 

Verkäufer-Eckgehalt gefordert. Eykmann: „Diese völlig überzogenen 

und realitätsfremden Lohnforderungen konnten wir mit dem jetzt erziel-

ten Abschluss glücklicherweise abwehren.“ 

 

 

Ihre Ansprechpartnerin: 

Dr. Melanie Eykmann, eykmann@hv-bayern.de, 089 55118-124. 
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